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Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Stern, Reinhard  
Mitglieder des Gremiums 
Hoffmann, Michael  
Schuster, Hans-Jörg  
Hitzeroth, Denny  
Hitzeroth, Jens  
Rösler, Jens  
Scheunchen, Chris  
Westphal, Alfred 
Vertreter 
Köpp, Karsten  
Geschäftsführung 
Synakewicz, Birgit  
Verwaltung   
Herr Dr. Hartung, FBL 02 
Herr Erxleben, FB 02 
Herr Nitsche, Bg III 
Herr Dr. Scheidemann, BgVI 
Frau Böttger, Amt 61 
Herr Rühle, FB 23 

 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Herr Stern eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung 
sind 7 Stadträte anwesend. Frau Boeck wird von Herrn Köpp  vertreten. 
 
 
1.1. Bestätigung des öffentlichen Teils der Tagesordnung  
Der öffentliche Teil der Tagesordnung wird mit     7 – 0 – 0     bestätigt. 
 
 
1.2. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift vom 

28.01.2015 
 

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 28.01.20 15 wird mit     6 – 0 – 1     bestätigt. 
 
 
2. Einwohnerfragestunde  
entfällt 
 
Herr D. Hitzeroth erscheint gegen 17.05 Uhr zur Sitzung. 
 
 
 Lenkungsausschuss   
 
 
3. Anfragen und Mitteilungen  
Herr Nitsche hat keine Neuigkeiten aus der Entwicklungszone 1 zu vermelden. Er schlägt vor 
die Sitzung des FG am 11. März 2015 im VDTC (Virtual Development and Training Centre des 
Fraunhofer Institutes) durchzuführen.  
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Man einigt sich, dass die Sitzung bereits um 16 Uhr beginnen soll und dass Herr Dr. 
Scheidemann  davor kurz die aktuellen Aktivitäten im Wissenschaftshafen vorstellt. 
Herr Dr. Scheidemann berichtet vom Verkauf und den Investitionsabsichten im südlichen Teil 
des Wissenschaftshafens. Gleichzeitig erhofft er sich die Einbindung der Ansbacher Straße in 
die Sanierungsaktivitäten. 
In der anschließenden Diskussion kommt es auf Nachfrage von Stadtrat Hoffmann zu 
Diskussionen von möglichen Problemen bezüglich Mengenklassifizierung, Qualität, finanzieller 
Absicherung bzw. Verschärfung der Vorschriften bei der Lagerung von Auffüllmaterial der Fa. 
Stork.  
Herrn Nitsche sind derartige Probleme nicht bekannt. 
Da die Stadträte zum Sachverhalt ausreichend informiert werden wollen, macht Herr Stern den 
Vorschlag, dass die Verwaltung in der nächsten Sitzung eine Abhandlung bzw. schriftliche Info 
vorlegt, welche die Produkte, die Mengen und die vertragliche Absicherung darstellt.  
Herr Rösler möchte auch wissen, wie die Aufschüttungen entsorgt werden können und 
inwieweit auf die LH MD Verluste bzw. Forderungen zukommen können. 
Herr Nitsche informiert die Anwesenden noch kurz über das im Entwicklungsgebiet ansässige 
Bioölwerk. 
 
 
 Finanz - und Grundstücksausschuss   
 
 
4. Informationen   
 
 
4.1. Variantenuntersuchung zur Gestaltung des Verkehrsknotens 

Halberstädter Straße/Kroatenweg 
I0353/14 

Frau Böttger macht kurze ergänzende Ausführungen zur vorliegenden Information. Dabei 
kommt abschließend zum Ausdruck, dass die Verwaltung den Bau einer Lichtsignalanlage am 
Standort favorisiert. 
In der anschließenden kurzen Diskussion bringen die Stadträte zum Ausdruck, dass dem 
Stadtrat vor Umsetzung der Maßnahme unbedingt eine Drucksache mit einem 
Entscheidungsvorschlag zu den möglichen Varianten vorgelegt werden muss. Dabei soll  trotz 
höherer Kosten besonders die Errichtung eines Kreisverkehrs berücksichtigt werden, auch wenn 
die Verwaltung diese Variante nicht priorisiert. 
Herr Dr. Scheidemann merkt an, dass die vorliegende Information aufgrund einer Anfrage im 
Stadtrat erarbeitet wurde und selbstverständlich eine Drucksache zur endgültigen Entscheidung 
vorgelegt wird. 
 
Die Information I0353/14 wird zur Kenntnis genommen . 
 
 
5. Anfragen und Mitteilungen  
Herr Stern  fragt nach dem Erlass zu den Liquiditätskrediten. 
Herr Dr. Hartung führt aus, dass es zu dieser Thematik Schriftverkehr mit dem 
Landesverwaltungsamt gegeben hat. Er verspricht den Anwesenden in Kürze eine Information 
über den OB zum Sachstand. 
 
 
 
 
 
 
Reinhard Stern Birgit Synakewicz 
Vorsitzender Schriftführerin 
 


